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Einleitung  

 

Das neue Modul Oracle Scorecard & Strategy Management (OSSM) erweitert die Funktionalität der 

Oracle Business Intelligence Suite 11g (OBIEE 11g) erheblich. Damit können spezifische 

Unternehmensziele, z.B. in Form einer Balanced Scorecard (BSC), definiert und die Messkriterien für 

die Zielerreichung festgelegt, kommuniziert und automatisch überwacht werden. 

 

Oracle Scorecard & Strategy Management bietet folgende Funktionalitäten: 

¶ Bereitstellung eines Rahmenwerkes für die strategische Unternehmensführung und Erfolgsmessung 

anhand von Key Performance Indikatoren (KPI's). 

¶ Beschreibung der strategischen Ziele und Initiativen des Unternehmens. 

¶ Ausrichtung der Organisation und der Mitarbeiter an den Unternehmenszielen. 

¶ Unterstützung der strategischen Steuerung durch Modellierung von Ursache-Wirkungs-

Zusammenhängen, Kennzahlen-Bäume und Kontrolllisten. 

¶ Automatische Überwachung und Kommunikation des Status der Zielerreichung an die 

Unternehmensführung und die verantwortlichen Mitarbeiter der Organisation durch automatisierte 

Agenten. 

 

Management und Mitarbeiter einer Organisation erhalten durch den Einsatz von OSSM Transparenz 

über die strategischen Ziele und Initiativen und erkennen, anhand von definierten Leistung-

sindikatoren, welchen Beitrag sie mit der Erfüllung Ihrer Aufgaben zum Erfolg des Unternehmens 

leisten. 

 

Im Modul steht ein Scorecard/KPI Builder zur Verfügung, mit dem neue Key Performance Indikatoren 

(KPI) definiert und in Scorecards und Strategie-Diagramme integriert werden können. Durch die 

nahtlose Integration in die Oracle Business Intelligence Suite Enterprise Edition (OBIEE 11g) lassen 

sich bereits vorhandene Kennzahlen einfach nutzen und automatisiert überwachen.  

Dadurch ist es möglich, in einer integrierten Software-Architektur, sowohl die Kennzahlen der 

strategischen Unternehmensführung (KPIs), als auch die des operativen Reportings, zu verbinden und 

zu analysieren. 

 

Der Vortrag beschreibt die Einsatzgebiete von OSSM sowie die einzelnen Komponenten des Moduls 

und die Integration in die Oracle Business Intelligence Architektur. 



Einsatzgebiete von Oracle Scorecard & Strategy Management (OSSM) 

 

Das Performance Management in einer Organisation sollte sich einer erprobten Methode bedienen. 

Zum Beispiel erklärt die "Balanced Scorecard" Systematik von Kaplan & Norton, wie Leistungs-

indikatoren (KPIs) definiert und mittels Ursache-Wirkungs-Diagrammen und über Kennzahlen-Bäume 

zueinander in Bezug gesetzt werden können. Damit wird transparent, welche Ziele im Unternehmen 

durch welche Initiativen unterstützt werden und welche Auswirkungen die Erfüllung einzelner 

Leistungsindikatoren (KPIs) auf die Erreichung der übergeordneten strategischen Ziele hat.  

 

 

 

Die Vison und die strategischen 

Ziele für für die Organisation 

werden ĂTop-Downñ durch die 

Unternehmensführung vorgegeben. 

 

Für jeden Verantwortungsbereich 

werden Initiativen und kritische 

Erfolgsfaktoren definiert. 

 

Anhand von Leistungsindikatoren 

(KPIs) wird die Zielerreichung 

gemessen und überwacht . 

 

Abb. 1: Die Pyramide beschreibt dasĂTop-Down Vorgehenñ bei der Definition & Kommunikation der Strategie 

 

Die Werte und Zielvorgaben für Leistungsindikatoren variieren üblicherweise über den Zeitverlauf 

und werden meist nach weiteren Kriterien, wie z.B. Organisationseinheit oder Marktsegement, 

verfeinert. In größeren Organisationen führt das schnell zu einer Vielzahl von unterschiedlichen 

Initiativen und Messkriterien, die in das Performance Management integriert werden müssen.  

 

Eine Scorecard sollte neben den Leistungsindikatoren zusätzlich auch interne und Industrie bezogene 

Benchmarks bereitstellen, damit die verantwortlichen Personen erkennen, welchen Beitrag sie zur 

Zielerreichung, im Verhältnis zu einer Vergleichsgruppe, leisten. 

 

Große und komplexe Oganisationsstrukturen benötigen deshalb, neben einem operativen 

Berichtswesen und einer Busines Intelligence Lösung, auch eine technische Unterstützung für die 

Dokumentation, Kommunikation und Überwachung der strategischen Ziele.  

 

Im Idealfall ist eine solche Lösung direkt in die bestehende Business Intelligence Architektur 

integriert, denn dann können nicht nur die Leistungsindikatoren und Scorecards für das Strategie-

Management überwacht, sondern auch Abweichungen in den operativen Kennzahlen medienbruchsfrei 

analysiert werden. So können Trends und Muster in der Geschäftsentwicklung frühzeitig erkannt und 

geeignete Handlungsfelder für Steuerungsmaßnahmen genau identifiziert werden. 

 

Oracle Scorecard & Strategy Management bietet genau die Funktionalität, die das Management 

benötigt, um Ziele, Initiativen und Leistungsindikatoren zentral zu koordinieren. Das bereitgestellte 

Rahmenwerk ermöglicht es dem Management Zielvorgaben schnell und flexibel anzupassen und die 

Auswirkungen permanent zu überwachen. Somit können Strategieänderungen im Unternehmen sehr 

schnell kommuniziert und unternehmensweit umgesetzt werden. 



 
Abb. 2: OSMM -  Scorecard View ï Zentraler Überblick über Ziele, KPIs und Initiativen (Actions) 

 

 

 

Komponenten des Moduls Oracle Scorecard & Strategy Management 

 

KPI Builder  und Action-Links 

 

Mit dem KPI Builder können Anwender die Leistungsindikatoren (KPIs) erstellen, die sie in 

Scorecards und Dashboards überwachen und analysieren möchten. Durch die Verwendung des BI-

Servers und des damit verfügbaren semantischen Modells, können Kennzahlen aus unterschiedlichen 

Datenquellen integriert und flexibel in das Performance Management eingebunden werden. 

 

 
Abb. 3: OSMM KPI Builder ï Definition der Kennzahlen für die Leistungsmessung  



Zu jedem KPI müssen entsprechende Grenzwerte vorgegeben werden, die vom System automatisch 

überwacht werden. Zusätzlich können pro KPI auch sogenannte Action-Links definiert werden, die 

dem Anwender nur dann zur Auswahl angeboten werden, wenn bestimmte Bedingungen eintreffen. 

  

 
Abb.4: OSMM KPI Builder ï Definition von Grenzwerten und Action-Links  

 

 

Über Action Links können Anwender direkt kontextbezogene Aktionen steuern, zum Beispiel:  

¶ Alarmmeldungen per e-mail versenden 

¶ Workflows in ERP-Systemen oder systemübergreifende Geschäftsprozesse starten  

¶ Verzweigung auf externe Quellen 

¶ Drill -down in das operative Reporting, um die genauen Ursachen und Auswirkungen von 

Zielabweichungen zu analysieren 

 

 
Abb.5: OSMM KPI Builder ï Verwendung des OBIEE 11g Action-Frameworks zur Definition von Action-Links  



Watchlist, Trendanalyse und Kommentierung 

 

Einen schnellen und umfassenden Überblick über alle verfügbaren KPIs erhält der Anwender über 

Kontrollisten - sogenannte KPI Watchlists: 

 

 
Abb. 6: OSMM -  Watchlist View 

 

 

Aus der Watchlist heraus können Anwender, gemäß ihrer Berechtigung, direkt in die Trendanalyse für 

den jeweiligen KPI einsteigen. Die zuvor definierten Action-Links werden nach den vorab definierten 

Regeln ebenfalls angeboten.   

 

Für jeden KPI steht zudem eine Kommentierungsfunktion zur Verfügung. Darüber können Anwender 

die Auswirkungen unterschiedlicher Maßnahmen auf den Erfolg der Zielereichung über den 

Zeitverlauf erfassen und bewerten. 

 

 
Abb. 7: OSMM - Grafische Analyse von KPIs , kontextbezogene ĂAction-Linksñ und Kommentierungsfunktion 



Strategy Maps und Strategy Trees 

 

Innerhalb von OSSM stehen spezielle Visualisierungsmöglichkeiten zur Verfügung, um die 

Beziehungen und Abhängigkeiten zwischen den Zielen, Initiativen (Objectives) und den zugehörigen  

KPIs genau zu analysieren.  

 

Stragey Maps liefern beispielsweise eine Übersicht darüber, welche Ziele einander beeinflussen.  

 

 
Abb. 8: OSMM -  Strategy Map View ï Überblick über Ziele,  Leistungsindikatoren (KPIs) und Zusammenhänge 

 

 

Strategy Trees verdeutlichen, über die hierarchische Darstellung in einer Baumstruktur, die 

Gewichtung der einzelnen Leistungsindikatoren (KPIs) und damit deren Einfluss auf die Erfüllung der 

übergeordneten Zielgrößen.  

 

 
Abb. 9: OSMM -  Strategy Tree View 


